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Menschen anderer Kulturen 
üben eine grosse Anzie-
hung auf uns aus. Und 
gleichzeitig fordern uns 

Gegensätze und fremde Verhaltensfor-
men heraus. Ihre Beziehung zu dem 
Afrikaner scheint beide Elemente zu 
enthalten. Einerseits sind Sie fasziniert 
und angezogen von der Offenheit und 
vielleicht Natürlichkeit dieses Mannes.  
Menschen aus Afrika haben oft sehr viel 
«Herz». Auf der andern Seite berichten 
Sie in Ihrer Frage von Enttäuschungen, 
die Sie mit Männern aus anderen Kul-
turkreisen erlebt haben. Der Satz «Ich 
liebe dich» kann zwar überall auf der 
Welt eine tiefe Verbundenheit ausdrü-
cken. Es gibt aber Gesellschaften, in 
denen er leichter über die Lippen 
kommt und nicht von vorneherein die 
gleiche Bedeutung hat, wie das bei uns 
meist der Fall ist. 

Existenzielle Interessen
«Ich liebe dich» kann dann beispiels-

weise auch bedeuten, du bist mir nütz-

lich. Es gilt besonders dann vorsichtig zu 
sein, wenn existenzielle Interessen wie 
dauernder Aufenthalt oder wirtschaftli-
che Existenzsicherung dazu kommt. Das 
will nun nicht heissen, dass jeder noch 
nicht eingebürgerte Geliebte seine Liebe 
vortäuscht. Dennoch würde ich gut auf 
die Zeichen achten, welche diese Aus-

sage begleiten. Ist der Betreffende bereit, 
selbst Verantwortung für sein Leben zu 
übernehmen? Wie ist es mit Abmachun-
gen? Hält er sich daran? Wer ab und zu 
lügt und die Wahrheit im Nachhinein zu 
seinen Gunsten zurechtbiegt, scheint es 
möglicherweise mit der Liebe auch nicht 
so ernst zu meinen.

Genau hinschauen 
Natürlich gibt es kulturelle Unterschie-

de, die zu falschen Interpretationen füh-
ren können. So bezahlt in bestimmten 
Gebieten Afrikas derjenige die Restaurant-
rechnung, der mehr Geld hat. Wenn also 
ein Afrikaner nach dem Restaurantbesuch 
erwartet, dass die «reiche» Schweizerin 
die Rechnung bezahlt, muss dahinter 
noch nicht gleich die Absicht stecken, 
den andern auszunutzen. Problematisch 
wird es dann, wenn er das quasi als sein 
Recht zu betrachten beginnt und nicht 
bereit ist umzudenken. Schon manche 
Frau oder mancher Mann hat ein Ver-
mögen verbraucht, um einen Geliebten 

oder eine Geliebte bei Laune zu halten. 
Es gibt Frauen wie Männer, die speziali-
siert sind, sich gutmütige und leichtgläu-
bige Opfer zu suchen.

Ihre Frage, wie Sie mit der Situation 
umgehen können, ergibt sich aus dem 
Gesagten: Sie schauen genau hin und 
prüfen, wie es mit dem Geben und 
Nehmen steht. Fühlen Sie sich wirklich 
geliebt, und ist der andere für Sie da in 
einer verbindlichen Weise? Falls Ihr 
jetziger Partner die Absicht hat, hier zu 
leben und zu arbeiten und wirklich eine 
verbindliche Beziehung mit Ihnen ein-
zugehen, können Sie einmal gut hin-
schauen, welche konkreten Schritte er 
auf dieses Ziel hin macht. Es scheint, 
so wie Sie schreiben, dass genau da das 
Problem liegt. Möglicherweise kündet 
sich also erneut eine Trennung an. 

Sie fragen, wie Sie sich in einen 
Schweizer verlieben könnten. Dafür gibt 
es leider kein fertiges Rezept, höchstens 
den Hinweis, einmal einige Orte aufzu-
suchen, wo sich Schweizer mit auslän-
discher Herkunft aufhalten. Vielleicht 
finden Sie da die richtige «Mischung» 
aus Exotik und Vertrautheit. Ich habe 
schon mehrfach einen Ratgeber aus dem 
Internet mit dem Titel «Wie gewinne ich 
das Herz eines Mannes» (Christian San-

der) empfohlen. Der 
Text könnte auch für 
Sie ein paar brauch-
bare Tipps enthalten. 
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Wieso ziehen mich immer wieder fremde Kulturen an?

Kurzantwort
Menschen sehr anderer Kulturen 

haben eine grosse Anziehungskraft, 
bergen aber auch das Potenzial für 
Konflikte. Es gilt, kritisch hinzu-
schauen. Lässt Ihr Freund den Lie-
besbezeugungen auch Taten fol-
gen? Hält er sich an Abmachungen? 
Ist er sich im Klaren, dass auch er 
– nicht nur Sie – von kulturellen 
Gewohnheiten Abschied nehmen 
muss, wenn er mit Ihnen eine ver-
bindliche Beziehung führen will? 

KULTURUNTERSCHIEDE Ich (w, 37) habe eine schwierige Be-
ziehung zu einem Afrikaner. Ich bin verliebt, aber mein Verstand 
sagt mir, dass die Kulturunterschiede zu gross sind. Ich hatte 
auch schon früher öfter Beziehungen zu Männern aus anderen 
Ländern, die gescheitert sind, weil sie mir schliesslich zu unzu-
verlässig, zu impulsiv oder zu eifersüchtig waren. Aber wieso 
ziehen mich diese Männer so sehr an, wenn sie mir nicht gut-
tun? Wie kann ich mich in jemanden verlieben, der mir in seiner 
Lebenshaltung ähnlicher ist? S. J. in L.
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SCHADSTOFFBELASTUNG

WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 15,3° 1989 8,6° 1998

Min. Temp. –14,6° 1927 –12,3° 2005

Niederschlag 38,4 1910 33,0 1982

Allgemeine Lage: In der Höhe nimmt 
der Hochdruckeinfl uss zu, und die Luft-
masse wird von oben her abgetrocknet. 
In der Grundschicht bleibt Restfeuchte 
zurück.
Zentralschweiz: In den Niederungen lie-
gen da und dort Nebelfelder, dies insbe-
sondere gegen den Aargau hin. Der Ne-
bel löst sich an den allermeisten Orten 
im Tagesverlauf mindestens teilweise 
auf. Oberhalb von 600 bis 800 Metern 
scheint von Beginn an meist die Sonne. 
Lediglich im Gotthardgebiet ist zum Ta-
gesanbruch noch etwas Restbewölkung 
vorhanden.

Aussichten: Morgen früh bildet sich 
eher wenig Nebel, dafür ist es am Vor-
mittag generell bewölkt. Am Nachmittag 
scheint dann teilweise die Sonne. In den 
Bergen ist es ganztags etwas freundli-
cher als im Flachland. Am kommenden 
Wochenende zeigt sich wieder das ge-
wohnte Bild: Im Flachland ist es oft neb-
lig und in den Bergen meist sonnig und 
besonders am Sonntag sehr mild.

In der Höhe vorwiegend sonnig
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Paris 16°

London 15°

Madrid 17° 
Lissabon 18°

Warschau 7°

Kiew 0°

Wien 6°

Bukarest 3°

Ankara 4°

Moskau -3°

Berlin 12° 

Stockholm 5°

Helsinki 2° 

Oslo 4°

Tromsø -3°
Reykjavik 5°

Athen 12°

Rom 16° 

Nizza 17°

Palma 19° 

gestern morgen gestern morgen
Basel Regenschauer 10° teilw. sonnig 12° Lissabon sonnig 13° bewölkt 17°
Chur Regenschauer 8° teilw. sonnig 12° London bewölkt 14° bewölkt 13°

Jungfraujoch Schneeschauer –10° teilw. sonnig –4° Madrid sonnig 10° bewölkt 16°
Locarno ziemlich sonnig 11° ziemlich sonnig 10° Mailand sonnig 9° bedeckt 8°

Sitten teilw. sonnig 9° ziemlich sonnig 9° Moskau bewölkt –1° Schnee –3°
Zürich Regenschauer 7° bewölkt 10° München bewölkt 7° bewölkt 12°

Nizza bewölkt 14° bewölkt 14°
Amsterdam bewölkt 12° bewölkt 12° Oslo bedeckt –9° bewölkt 6°

Athen teilw. sonnig 13° sonnig 10° Palermo bewölkt 15° sonnig 15°
Belgrad Nebel 1° bewölkt 4° Paris bewölkt 14° bewölkt 13°

Berlin bewölkt 6° Regenschauer 11° Prag bedeckt 5° regnerisch 10°
Brüssel bewölkt 12° bedeckt 12° Reykjavik bewölkt 3° Schnee 2°

Dubrovnik sonnig 15° sonnig 15° Rom sonnig 14° sonnig 12°
Frankfurt bewölkt 9° bewölkt 12° Tel Aviv sonnig 19° sonnig 18°
Istanbul bewölkt 10° bewölkt 9° Tunis teilw. sonnig 16° sonnig 16°

Las Palmas sonnig 26° sonnig 24° Wien bewölkt 4° Nebel 7°

Messstation Luzern Pilatus 
15.12. 16.12. 15.12. 16.12.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1028 hPa 1030 hPa 1030 hPa 1026 hPa 1029 hPa
Temperatur 3,2° 4,6° 9,1° 1,5° 1,5°
Rel. Feuchte 91% 95% 81% 62% 94%
Pegelstand – – 433,43 m – –
Sonne* 0,4 Std – – 0,9 Std –
Niederschlag* 0 mm – – 0 mm –
Windspitzen** N 17 km/h – – S 55 km/h –
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte         Pegelstand Quelle: BAFU 
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Jahresabo 
Zentralschweiz am Sonntag  

für Fr. 
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